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 Beschluss       

 Wahl       

 Kenntnisnahme       

 
 

Vorlagen Nr.  10/015/2023 

öffentlich 
 
 

Fachbereich: Amt für Organisation und Wirtschaftsförderung 

Bearbeiter/in: Bialasinki, Matthäus  

Datum: 29.03.2023 

Az.: 10-31 

 

Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur 
und Tourismus 
 

 
 27.04.2023 
 

 
Kenntnisnahme 

 
 

Sachstand zum Projekt „Bedarfsorientierte Digitalisierungsansätze für Kleinst- und 
Kleinunternehmen (DigiKuK)„ 

 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Auswirkung auf Kennzahlen  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Klimarelevanz  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
 
 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus nehmen die 
Ausführungen zur Kenntnis. 
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Fachbereich: Amt für Organisation und Wirtschaftsförderung 

Bearbeiter/in: Bialasinki, Matthäus 

Datum: 29.03.2023 

Az.: 10-31 

 
 

Sachstand zum Projekt „Bedarfsorientierte Digitalisierungsansätze für Kleinst- und 
Kleinunternehmen (DigiKuK)„ 

 
 
Anlass der Vorlage: 
 
 
Das mit EFRE-Mitteln geförderte Projekt der Region Düsseldorf – Kreis Mettmann wurde ver-
stetigt und ist somit ständige Dienstleistung der Kreiswirtschaftsförderung. 
 
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
 
Wie am 03.11.2022 im AWKT dargestellt (Vorlage Nr. 10/027/2022), konnte das Projekt große 
Erfolge nachweisen. DigiKuk recherchiert und bereitet ausgewählte Programme als Business-
Cases für Digitalisierungsdienstleister auf. Digitalisierungsdienstleister unserer Region werden 
von DigiKuk gezielt über Programme und Relevanz für deren Geschäftsmodell informiert. Die 
Digitalisierungsdienstleister fungieren fortan als Multiplikatoren, da sie die eigenen oder neuen 
Kunden über passende Fördermöglichkeiten zur Digitalisierung informieren. Kunden der 
Dienstleister werden durch den Förderprozess begleitet und zahlen dank der Förderung weni-
ger für das Produkt der Digitalisierungsdienstleister. Es wurden über 400 Investitionen in Digi-
talisierung angestoßen, über 1,2 Mio. Euro Förderung eingeworben, über 3,05 Mio. Euro In-
vestitionsvolumen und 35 Arbeitsplätze bei Digitalisierungsdienstleistern geschaffen. 
 
Zur weiteren Effizienzsteigerung von DigiKuk wird nun die Social-Media-Plattform des 
MWIKE, www.global-connect.nrw, als Kommunikations- und Matchingplattform genutzt. Jetzt 
können Unternehmern mit Digitalisierungsbedarf deutlich schneller einen geeigneten Dienst-
leister finden, der auch über die Anwendbarkeit von aktuellen Fördermitteln beraten kann. b 
 
Um weitere Digitalisierungsimpulse zu setzen, werden zwei Unternehmensveranstaltungen in 
Präsenz durchgeführt. Hier thematisieren wir „IT-Sicherheit in KMU“, da die Anzahl von Angrif-
fen mit Schadsoftware (Viren, Trojanern) dramatisch steigt. Nicht nur Produktions- und Ar-
beitsausfälle sowie Kosten für die Wiederherstellung der IT-Infrastruktur sind zu befürchten, 
sondern auch Reputationsverluste durch Ausspähen und Veröffentlichung sensibler und per-
sonenbezogener Daten. IT-Angriffe stellen somit eine der größten Bedrohungen für den Fort-
bestand und Zukunftsfähigkeit von Unternehmen dar. 
 
Doch die Unternehmen sind den Kriminellen nicht schutzlos ausgeliefert, wenn sie in Soft-
ware, Hardware und Mitarbeiterschulung investieren. Matthäus Bialasinski wird das Förder-
programm „MID – Digitale Sicherheit“ vorstellen, welches die digitalen Abwehrkräfte von klei-
nen Unternehmen stärkt. Mit bis zu 15.000 Euro Förderbeitrag können sich Mittelständler nun 
selbst gegen Bedrohungen aus dem digitalen Raum wappnen und wichtige Vorsichtsmaß-
nahmen treffen. 
 
Unternehmensveranstaltungen: 
• Hilden, 4. Mai 2023, ab 16 Uhr, Wilhelm-Fabry-Museum 
• Heiligenhaus, 14. Juni 2023, ab 18 Uhr, Campus Velbert/Heiligenhaus 
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Am DigiKuk-Service der Kreiswirtschaftsförderung können weiterhin Digitalisierungsdienstleis-
ter in Düsseldorf partizipieren. Hierfür zahlt die Landeshauptstadt jährlich 10.000 Euro. 
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